
Teil IV.

Ansichten, Erinnerungen, Bilder und

Schnappschüsse aus dem Haager Film von 

Paul Huber 

aus den Jahren 1937/38 

und der Ergänzung von

Horst Ebner 

aus den Jahren 1988 und 1992

mit

Verzeichnis der Bewohner von Haag bei der Ablösung 1937
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Haager Chroniken
-Kürzinger 1845
-Stubenvoll 1912
-Köstler 1920
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Familie Köstler:
Köstler, Johann Dominikus *4.8.1756
Köstler, Joseph Johann *1800
Köstler, Joseph Michael *24.4.1849
Bruder: Franz Seraph *31.1.1843
Schwester: Katharina *1855

(Stadtarchiv Auerbach- Hans-Jürgen Kugler)

Die

Köstler-Chronik
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Die Stubenvoll-Chroniken
und
das Protokollbuch des 
Veteranen- und Kriegervereins Haag

Kürzinger-Chronik 1845



55

-Dietl-

-Dietl-

-Dietl-

-wa-



66

-Dietl-

-Dietl-

-Knauer-



77

-gr-

-gr-



88

-Dietl-

-Dietl-



99-gr-
mit Beschriftung
–wa-



1010

-gr-
mit Beschriftung –wa-

61 Neues Forsthaus 1920



1111

-gr-



12



1313

-film-

-?-Pfarrkirche 1863-1868



1414

-Dietl-mit Beschriftung -wa-
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Die Haager Kirche in Weingarts

St. Vitus

Der Marienaltar
Der Kreuzaltar

Fotos Weingarts und –wa-



1616

Lehrerin Linhardt 

1920- +1933-wa/wö-

Lehrer Pregler 1937-gr-

Lehrer Wöhrl 

1919-1937-wö-

Lehrerin NN 1934-?

Pf. Ludwig Wimplinger-film-

Pf. Euringer 1932-gr-

-wa-

-gr-

Pfarrer und Lehrer
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Grafenstein Georg u. Barbara
Begründer der adeligen Linie
Grabplatte in Pfarrkirche von Vilseck –wa-

Pfarrer Ludwig Wimplinger
auf dem Weg vom Pfarrhof zur Kirche -film-

-film-



1818
-film-

-film-



1919

-gr-

-Kraus-



2020

-gr-

-gr-

-Knauer-

-Knauer-



2121

-alle gr-

-



2222-Kraus-

-gr-

-wa-

-wa-

-wa-

„beim Speys“ Haus Nr. 10

Kraus Anna, geb. Wallner
„beim „Schloßbauern“-
„beim „Kraus-Schreiner“
Haus Nr. 35

Hausmann Johann – Walter Georg

Haager Weiher vor der Kirche



2323

-gr-

-film-



2424-film-

-Chronik Sorghof-

-Knauer-
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-alle film-

Um den Kirchturm
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Paul Huber mit dem Burschenverein von 
Haag auf Besuch in Hopfenohe. Aus: 
Griesbach:Truppenübungsplaz 
„Grafenwöhr“. S. 133



2727

-film-

Haager

Oberrat Kohl mit Frau – „Villa“- Haus nr. 59

„Der alte Dohler „– Haus Nr. 27

Der Schneider Anton Grau – Haus Nr. 18b und Hans Trummer

„Der Herr Graf“ –von Grafenstein
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Stümpfl-Familie und andere

-wa-
-film-

-film-

-film-

Zeilmann-Anna ~ Schneider-Nandl
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-gr-

-alle film-

Pächter
Georg Fenk verh. mit
Maria Stubenvoll 
-Kraus-
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Zum weißen Roß-Regler-Vereinslokal des Veteranen- u. Kriegervereins
-film-
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Familie Kraus-Schreiner, Haus Nr. 35 -alle wa-

Kraus Barbara – Karl Besold

Kraus Johann – Anna geb. Wallner

Kraus Barbara – Peter - Elisabetha

Kraus Johann gef. 1914

Grab Kraus
In Haag

Grab
Kraus Peter
In
Grafenwöhr

Hochzeit in
Grafenwöhr



3232-alle wa-

Kraus Kaspar – Barbara Schreglmann

Kraus Elisabetha –
Georg Walter

Grab Kraus Kaspar in Haselmühle

Grab
Kraus – Walter
In Vilseck



3333

-film-

-Chronik Sorghof-



3434

Postagentur Huber
-film-

Wolfgang
Huber

-Gr-

-film-

-vermutlich aus Amberger Zeitung Nov. 1929-

Hupfer Barbara
*28.11.1839

-Kraus-

-film-



Familie Winter

-weber-Haag-

35

-film-
und
-weber-Haag-

Winter-Haag Nr. 19
-weber-Haag-

-gr-

Winter Anton 
und 
Kerg Maria



3636

-alle film-



3737

Richtung 
Hammergänlas
Hebersreuth

Richtung Vilseck



3838

-alle film-

Ostermann

mit den Gendarmen Sommer und Kneidl

und Postbote Peter Grau



3939



4040

„Der alte Dohler“

-alle film-

Max Leidl –1935 BGM-NS Zeit

Hans Trummer-

verwundet im 1. Weltkrieg

Der Kraus-Schreiner hatte das 

1. Auto in Haag



4141

-alle film-



4242

Hoocher Jugend
-film-

Von Vilseck kommend die B 85:

Lenzen Nr. 48, Schoaster-Kasper Nr. 23a,

Eichmüller Nr. 23, Wogner-Englhard Nr. 22,

Graufn-Kergl Nr. 21



4343
-film-



4444

Hoocher Musik
-film-
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-alle film-

-film-

Adam Gradl, Knecht beim Neuwirth



4646

-film-

Maschkara –wa-



4747

Letzter Winter 

in Haag

-film-



4848



4949



5050



5151

Nürnberger

Leidl - Haus Nr. 68



5252



5353

Hammergänlas

-film-



5454

Truppenübungsplatz Grafenwöhr – Vilseck
„Absiedlung“

als Folge der Erweiterung



5555

-film

Abschied



5656

-film-



5757

-film-



5858

-film-



5959

Das 

Ehemalige ...

Aber die Erinnerung lebt

und

die Friedhofserneuerung

gelingt dank Anton Englhardt

und vielen Helfern



6060

-Kugler-Hopfenohe-

-wa-
-gr-



6161

-Müller-
-wa--film-

P. Richard Smaglinski Leszek und Anton Englhardt
-film-

Friedhofkreuz
erneuert von 
Georg Stümpfl (†)
-wa-



6262

-film-

-wa-Dr. Dr. Martin Fitzthum 1972

-Morgenstern-



6363 -film-

-wa-

-film-

Johann Englhardt

Norbert Wöhrl Johann Kohl -film-



6464
-film-

-wa-Michael Kohl Bäckermeister

Barbara Regler



6565

-film-

Pfarrer Johann Scherlein
Geb. 15. Jan. 1846  gest. 13. Juni 1899

Ignaz Kohl Bäckermeiste

Michael Kohl Bäckermeister



6666

-wa-

-Morgenstern-

Gruft der Familie von Grafenstein



6767

-Chronik 

Sorghof-

-wa-

-wa-

-wa-

Alte Haager: die Göppl-Moila

Festzug 1973

-wa-

-wa-
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-wa-

Hupfer-Grab                    -Müller-Haag – Fahrt 1987

Werner Stubenvoll hält die Führung

Dr. Elisabeth Walter und Kinder
Ministerialdirektor
Prof. Dr. Dr. Peter Walter mit Frau Frau Hedwig Kraus im Bus



6969
-wa-

-Müller-

Mit Wehmut

Erinnerung



7070

-Müller-
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Ludwig Kneidl Schulrat a. D.
(jetzt wohnhaft in Weiden),  
ein gebürtiger „Hocher“, 
nahm im Sommer 1992 
an den Arbeiten zur Wiederher-
stellung - Renovierung des 
Friedhofs in Haag persönlich teil. 
Er stellte freundlicherweise 
diesen authentischen Text und 
eigene Bilder zur Verfügung.

Ludwig Kneidl, 
2012 auf der Fahrt
durch den Truppenübungsplatz
vor der Kirche in Hopfenohe 

Anhang 1
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-Kneidl- -Kneidl-

-Der Neue Tag, Weiden-
24.9.1992
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Anhang 2

Herr Ditmar Schraml aus Kümmersbruck 
schrieb uns am 21. August 2013 eine interessante E-mail, 
die wir mit seiner Erlaubnis der Online-Ausgabe der „Haager Chroniken“ anfügen dürfen:

Vor kurzem bin ich auf Ihre Haager Chroniken gestoßen.
Da mein Großvater einige Zeit als Lehrer in Haag verbracht hat, möcht ich Ihnen dazu ein paar Daten übermitteln.
Als kleiner Dank für Ihre wunderbare Arbeit!

Herzliche Grüße
Ditmar Schraml
Hammergutstr. 44
92245 Kümmersbruck
Tel. 09621 85131

Der Großvater Karl Schraml

*  01.11.1863, Schirmitz
+ 18.01.1941, Weiden
Lehrer in Haag und an der Max-Reger-Schule Weiden; 
von 1922 bis 1928 an der Knabenberufsschule Weiden stellvertretender Leiter.

Als Andenken an ihn besitze ich noch heute seine goldene Taschenuhr, 
aus der Kette – sie hat damals 300 Reichsmark gekostet –
ist für Brigitte ein Armband entstanden.
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Er wurde als Sohn des Schmiedemeisters Georg Schraml zu Schirmitz und dessen Ehefrau Margareta, 

geb. Schreiner, wohnhaft in Schirmitz, Hausnr. 16, am 1.11. 1863 geboren.

Als 31-jähriger Lehrer, wohnhaft in Nittendorf 20, heiratete er am 7. August 1894 

die ledige und 11 Jahre jüngere Charlotte Gottschall – wohnhaft in Pielenhofen 83 –

die am 24. März 1874 zu Vilseck geboren wurde.

Das Foto zeigt das junge Paar mit dem Erstgeborenen Albert. 

Links neben ihm steht sein Bruder Johann, rechts neben ihm sein Bruder Wilhelm.

Neben Charlotte, die den kleinen Albert auf dem Schoß hält, die Mutter der Brüder

– Margarethe. 

Vorne von links Karl und Margarethe, die Kinder von Johann und Anna Schraml

Ein paar Stationen seines Lebensweges

01.09.1882 Hilfslehrer
16.04.1885 Schulverweser
16.12.1889 Lehrer (in Nittendorf, in Haag von 1905 - 1909, Waldsassen und Weiden)
01.04.1920 Hauptlehrer in Weiden
01.06.1924 Oberlehrer an der Max-Reger-Schule Weiden
01.12.1928 Ruhestand
18.01.1941 gestorben in Weiden, damals wohnhaft in der Kurfürstenstr. 4/I.

Für die Heirat war damals eine Genehmigung der Schulbehörde nötig, die auch erteilt wurde.

Nach nur 11 Jahren endete das gemeinsame Familienleben auf tragische Weise. Das junge Lehrerehepaar hatte 
den Dienstort Nittendorf verlassen und  war Anfang April 1905 an den neuen Dienstort nach Haag in der Oberpfalz 
gezogen. Am 24. April 1905 – es war der Ostermontag – verstarb Charlotte durch den Genuss eines Pilzgerichtes 
(aufgewärmte Morcheln). Die männlichen Mitglieder der Familie blieben verschont, da sie das Gericht mieden, nur 
meine Tante Maria aß mit, hat jedoch die Vergiftung überlebt. Erst nach 5 jähriger Witwerschaft – er hatte bereits seine 
letzte Lehramtsstelle in Weiden angetreten – heiratete der Siebenundvierzigjährige am 10. Mai 1910 die um 15 Jahre 
jüngere Justina Janner, Tochter des gleichnamigen Mühlenbesitzers der „Braunmühle“ (ehemalige Dostlermühle). 
Diese Ehe währte 31 Jahre.

Meiner Stiefgroßmutter – kurz „Oma“ genannt - ist ein eigenes Kapitel gewidmet.
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Familie Otto Wöhrl aus Thurndorf-Kirchenthumbach/Opf. hat 
uns dankenswerterweise im November und Dezember 2014 
die folgenden Informationen und Bilder zum Haager Lehrer 
Georg Wöhrl für die Haager Chroniken überlassen. Wir 
danken insbesondere der Enkelin Elisabeth Bernhardt, dass 
Sie sich so viele Mühen machte!

Georg Wöhrl
Geb. 3.3.1889 in Thurndorf
Lehrerausbildung in  Amberg
Militärdienst in Frankreich 1914-1918 – Leutnant
seit 1917 verheiratet mit Josefa, geb. Schwemmer
Lehrer in Haag von 1919 bis 1937; mindestens seit   13.10.1932 als 
Hauptlehrer bezeichnet 
1. Sept. 1920 als Leutnant d. R. 2. Ehrenvorstand des Veteranen-und 
Kriegervereins Haag
Oberlehrer in Kneiting bei Regensburg 1937-1939
1939-1942 Militärdienst als Hauptmann
Oberlehrer in Kneiting 1942 bis zur Pensionierung 1954
gest. 23.2.1970 in Thurndorf, dort auch Grab
Josefa Wöhrl geb. 7.5.1892 in Thurndorf, gest. 22.10.1963 In Thurndorf, 
beerdigt im Familiengrab in Thurndorf

Töchter: 
Mathilde Wöhrl, geb. 24.4.1918 in Haag, gest. 24.3.2005 in Auerbach, 
Grab in Thurndorf
Cäcilia Wöhrl, verh. Kupsch, geb. 15.12.1921 in Haag, gest. 16.11.1979 
in Erbendorf, dort Grab

Söhne:
Theodor Wöhrl, geb. 17.2.1920 in Haag, gest. 30.11.1942 im Osten
Norbert Wöhrl, geb. und gest. 1926 in Haag, Grab in Haag
Alfred Wöhrl, geb. 13.6.1927 in Haag, gest. 10.12.1943 in Kneiting
Ernst Wöhrl, geb. 2.2.1929 in Haag, wohnhaft in Regenstauf
Otto Wöhrl, geb. 21.5.1933 in Haag, wohnhaft in Thurndorf; Tochter 
Elisabeth Bernhardt

Anhang 3
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Grab von Norbert Wöhrl in Haag 1926
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Familie Leidl, Haag Nr. 68, Elektro-Werkstätte, gratuliert Hauptlehrer Georg Wöhrl zum Namenstag 1938 (Georg 23.4.)
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Klasse 1925 mit Lehrerin Thekla Linhard

Klasse 1925 mit Lehrer Wöhrl

Unbekannte Jahrgänge mit Hauptlehrer Wöhrl



Stefan Bundscherer Dipl. Ing. Landschaftsplanung
(laut Internet (http://www.paklim.org/stefan-bundscherer-new-giz-programme-director-
of-environment-and-climate-change-programme-in-indonesia/) derzeit 
Programm Direktor of  Environment and Climate Change Programme in Indonesia)
hat uns aus Djakarta, Indonesien, wo er gegenwärtig lebt und arbeitet, Informationen 
und Bilder aus seiner Haager Familiengeschichte geschickt:
„mit Begeisterung und großer Aufmerksamkeit habe ich Ihre Haager Chroniken gelesen. Einzelne auch 
meiner Vorfahren haben in Haag gelebt, so u.a. Anna Detzel und ihr Vater, der Förster Paul Detzel. 
In früherer Generation auch Ursula Diringer…“

Oberförster Detzel mit Familie

Frau Rosa Detzel, geb. Maier, 
Königlichen  Oberförsterswitwe, geb. 
23.Mai 1832, gest. 29. Nov. 1901
Oberförster Paul Detzel siehe  
Haager Chroniken S. 240

Altes Forsthaus in Haag Nr. 45a; 
Neues Forsthaus  an der Strasse 
nach Vilseck erbaut 1920

79

Ahnenliste Anna Detzel

1. Detzel, Anna, geb.Haag 25.5.1863
∞ Haag 8.1.1884 Johann Bundscherer

1. Ahnenreihe
2. Detzel, Paul K. Oberfoerster, geb.Ebermannstadt  16.7.1820     

gest. Haag 4.5.1885; ∞  27.2.1854 Rosa Maier
3. Maier, Rosa, geb. Kolbing 23.5.1831, gest. Amberg 29.11.1901

∞  Haag 27.2.1854 Paul Detzel

Anhang 4
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Bildnachweise:

-chronik sorghof- Chronik der Ortschaft Sorghof anläßlich das 50jährigen 
Ortsjubiläums 1988. Herausgeber: Vereinsgemeinschaft 
Sorghof. 1988.- 288 S. mit Abb.

-film- Haag, wie es war, von Paul Huber. Musik und Worte. 
Originalschallplatte von Haag von 1937. 
Friedhof Haag 1988 und 1992 von Horst Ebner. 
Gesamtgestaltung Horst Ebner. 
Herausgeber: Heimatverein Grafenwöhr.

-Dietl- Sammlung Hermann Dietl, Grafenwöhr
-gr- Eckehart Griesbach: Truppenübungsplatz „Grafenwöhr“. 

Geschichte einer Landschaft. 1985.- 269 S.
-Knauer- Archiv Armin Knauer, Grafenwöhr
-Kneidl- Ludwig Kneidl, Christian-Seltmann-Str. 79, 92637 

Weiden
-Kraus- Sammlung Hildegard Kraus, Auerbacherstraße 33, 

Vilseck-Sorghof
-Kugler- Archiv Hans-Jürgen Kugler, Auerbach
-Kugler-Hopfenohe- Hans-Jürgen Kugler: Hopfenohe. Geschichte einer 

Pfarrgemeinde. Auerbach-Nitzlbuch 1997.- 560 S.
-Müller- Sammlung Horst Müller, Auerbach
-wa- Sammlung Dres. Walter, Würzburg
-Weber- Archiv Rudolf Weber, Auerbach
-weber-Haag- Archiv Rudolf Weber, Auerbach, Internet Haag
-wö- Fam. Otto Wöhrl, Thurndorf
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